
Somachen
Siemit

lhre redaktionellenBeiträgesind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
fürdieseSeite könnenSieonline
erfassen:

https://www.zugerzeitung.ch/le-
serbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.

Vereine/Verbände

Curling Club

Während in Milano Cortina die
Profis um Gold kämpften,
herrschte in der Curlinghalle
Zug kürzlich eine ganz eigene,
mitreissende Stimmung. Der
Curling Club Zug lud zum Tag
der offenen Tür ein und lockte
zahlreiche Neugierige aufs
Glatteis.

Ein besonderes Highlight
war das Public Viewing des
Olympiafinals der Frauen. Zwi-
schen 11 und 14 Uhr verfolgten
dieBesucherdasGeschehenauf
einer Grossleinwand im gut
besuchten Curling-Restaurant.
Besonders wertvoll war dabei
der Kommentar eines club-
eigenen Experten, der die tak-
tischen Spielzüge unddie Faszi-
nation des Sports fachkundig
erläuterte.

Doch beim reinen Zuschau-
en blieb es nicht. In mehreren
Zeitfenstern – um 9, 10, 14 und
15 Uhr – hatten die Gäste die
Möglichkeit, selbst aktiv zu
werden. Unter fachkundiger
Anleitung lernten die Teilneh-
mer den richtigen Umgang mit
SteinundBesen.

Innerhalb einer Stunde
konnten die Besucher erste
Gleitversuche wagen und sogar
ihrersteskleinesSpielbestreiten.
Die Teilnahme war kostenlos
und erforderte keine vorherige
Anmeldung – bequeme, warme
Kleidung reichtevölligaus.

Die Verantwortlichen des
Curling Club Zug blicken auf
einenüberauserfolgreichenTag
zurück mit rund 200 Gästen.
Die Kombination aus interna-

tionalem Spitzensport auf der
Leinwand und der Möglichkeit,
dieSportartdirektvorOrtauszu-
probieren, erwies sich als
vollerErfolg.

Wer nun vomCurling-Virus
infiziert wurde, findet weitere

Für den CC Zug:
Barbara Bürgi-Rubi

Informationen zu Plauschan-
lässen und Kursen auf der
Website des Vereins unter
www.cczug.ch.

Menzingen

Rund 200 Schülerinnen und
Schüler der Schulen Menzingen
undNeuheim besuchten die Be-
rufsschau in der Schützenmatt
Menzingen. 37 Firmen stellten
über90Berufevor – vomSchrei-
nerbis zurGesundheitsfachfrau,
vomKochbis zurDetailhandels-
fachfrau. Gut vorbereitet durch
ihreLehrpersonen,kamendieJu-
gendlichen gespannt zur Berufs-
schau – und wurden nicht ent-
täuscht.Statt trockenerBroschü-
ren gab es echtes Handanlegen:
Ravioliselbermachen,Schlüssel-
anhänger an der Nähmaschine
nähen, Bilderrahmen beim
Schreiner zusammensetzen und
verfeinernoderbeidenGesund-
heitsberufen Blutdruck messen
undlernen,wiemanBlutnimmt.

Zwischen Werkbank und
KochstationwarüberallBegeis-
terung spürbar. Die Jugend-
lichen stellten viele Fragen,
probierten sich aus und verlies-
sen die Halle mit glänzenden
Augen–einigemiteinemklaren
Berufswunsch, andere mit
einer Einladung zum Schnup-
pern. Auch die Kinder der 5.
und 6. Klassen konnten in die
bunte Vielfalt der Berufswelt
eintauchen.

Am Abend gehörte die Büh-
ne den Eltern und Oberstufen-
schülerinnen und -schülern.
Nach den Grussworten von
Schulpräsidentin IsabelleMenzi
undRegierungsrätinSilviaThal-
mann-Gut, die sich offen als
«Berufsbildungsfan» bezeich-

nete, folgte ein spannendes
Podiumsgespräch moderiert
von Sophie Müller. Zuvor wur-
den das duale Bildungssystem
und der Berufswahlprozess vor-
gestellt – und klar wurde: In der
SchweizgibteskeinenAbschluss
ohneAnschluss.

Auf dem Podium diskutier-
ten Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Schule und Wirtschaft.
Ihre Botschaft des Abends war
eindeutig: Eltern sollen unter-
stützen, aber die Entscheidung
gehört den Jugendlichen. Und:
Dranbleiben lohnt sich! Mehr-
fach schnuppern, auch im glei-
chen Beruf verschiedene Be-
triebeausprobieren –undAbsa-
gen gehören einfachdazu.

Für denGewerbeverein
Neuheim-Menzingen:
Karl Nussbaumer, Präsident

ZumAbschlussdanktederPräsi-
dent des Gewerbevereins Neu-
heim-Menzingen, allen Beteilig-
ten.SeineWorte fasstendenTag
treffendzusammen:«EineLehre
ist keinPlanB– sondernein star-
kerStartinsBerufsleben.DieZu-
kunft hat viele Gesichter, viele
Berufe und viele Chancen. Jetzt
giltes, siezupacken!»

BeimanschliessendenNetz-
werk-Apéro, offeriert vom Ge-
werbeverein Neuheim-Menzin-
gen, klang ein inspirierender
Tag der Berufsbildung in bester
Stimmungaus.

Baar

«Andrea hat unser Gemüt auf
einer Wolke schweben lassen»
und «Es ist ein riesiges Glück
und grosses Privileg, eine so
hervorragendeDirigentinzuha-
ben»: So schwärmte Co-Präsi-
dent Markus Bacher während
der 107. Hauptversammlung
vom20.FebruarimStammlokal
«Bären» wohlvorbereitet über
diemusikalischeLeiterin, And-
reaKüttel.Die ProbenundAuf-
tritte würden ebenso viel Spass
und Freude bereiten wie die
weitere Zusammenarbeit mit
ihr, soMarkusergänzend.

Andreawurde an derHaupt-
versammlung 2025 begeistert
zur neuenDirigentin des Jodler-
klubsHeimeligBaargewählt.Die
Co-Präsidenten Markus Bacher
und Benjamin Kohler wussten
die Hauptversammlung hervor-
ragendzuleiten.DieTraktanden
waren allesamt unstrittig. Alle
Vorstandsmitgliederstelltensich
zurWiederwahl, die jeweils ein-
stimmigerfolgte.

Austritte gab es nicht. Mit
MartinaStadlerzumeinensowie
mit Urs Krummenacher und
Ruedi Mächler als bisherige
langjährige Ad-hoc-Sänger zum
andern sind drei Neumitglieder
in den Verein aufgenommen
worden. Der Jodlerklub besteht
neu, nebst derDirigentin, aus 25
Aktiven.

Den Rückblick aufs Vereins-
jahr 2025 gestaltet Markus Ba-
cherfaszinierend,indemerseine
Ausführungen zu sämtlichen

Für den Jodlerklub Heimelig
Baar: Arnold Koller

Auftritten und Anlässen, abge-
sehen von den Proben, mit an
die Leinwand projizierten Fotos
aus dem Jodlerklub-Chat aus-
schmückt. Gegen Ende der Ver-
anstaltung richtet sich Andrea
KüttelandieChormitglieder.Sie
bedankt sich und bekundet, bei
der Arbeit mit dem Jodlerklub
riesigeFreudezuverspüren.

Vom26. bis 28. Juni 2026 fin-
det in Basel das Eidgenössische
Jodlerfeststatt,wosichderChor
den Juroren stellenwird. Zu den
traditionellen Fix- und Höhe-
punktengehörenauchheuerdas
Muttertagskonzert vom Sams-
tag,9.Mai, inderKircheSt.Mar-
tin Baar und das Herbstkonzert
vom Samstag, 17. Oktober, im
Gemeindesaal Baar. Über diese
undweitereAuftritte informiert
die Website www.jodlerklub-
heimelig-baar.ch oder dessen
Facebook-Seite.

Zug

Am22. FebruarwurdedieZuger
Stadthalle zum Schauplatz für
Anmut, Rhythmus und sportli-
cher Höchstleistung. Bei der
Erstaustragung des «Cup Zent-
ralschweiz» in Rhythmischer
Sportgymnastik durch den Zu-
ger Verein RG Zentralschweiz
kämpften rund 180 jungeAthle-
tinnen aus 15 Vereinen aus
Deutschland und der Schweiz
umdiebegehrtenPodestplätze.

Schon beim Betreten der
Halle war die besondere Atmo-
sphäre spürbar: Glitzernde Tri-
kots funkelten imScheinwerfer-
lichtunddierhythmischenKlän-
ge der Kür-Musik füllten den
Raum.DasPublikumfeuertedie
Gymnastinnen an. Der neu ins
LebengerufeneCupsoll künftig
als fester Bestandteil im Wett-
kampfkalender die regionale
Förderung dieser anspruchsvol-
lenSportart stärken.

Die Zuschauer bekamen
Sport auf höchstem Niveau ge-
boten.VondenjüngstenTeilneh-

Für den RG Zentralschweiz:
Tatiana Hofmann

merinnen, die ohne Handgerät
auftraten,bishinzudenerfahre-
nen Gymnastinnen der Junio-
rinnen-Klassen der Gruppe A
beeindruckte das Feld durch
technische Präzision und künst-
lerischen Ausdruck. Besonders
dieÜbungenmitdemBand–oft
als die «Königsdisziplin» der
Rhythmischen Sportgymnastik
bezeichnet–sorgtenfürstaunen-
de Gesichter, wenn die bunten
Schlangen in perfekten Kurven
durchdieLuftwirbelten.

Das Feedback einer Kampf-
richterin:«EswarderbesteWett-
kampf,denichindenletztendrei
Jahren in Europa erlebt habe.»
DerEventwarnichtnurBühnefür
etablierte Talente, sondern auch
wichtige Motivationsspritze für
den Schweizer Nachwuchs. Die
Zeichen stehen gut, dass dieser
CupimnächstenJahrindiezweite
Rundegehenwird.
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Die schweren Curlingsteine präzise ins Haus zu spielen, ist deutlich an-
spruchsvoller, als viele vermuten. Bild: zvg

Die Berufsschau inMenzingen lockte viele Interessierte an.
Bild: zvg/Yvonne Kraft

Die Neumitglieder, von links: Urs
Krummenacher, Martina Stadler
und Ruedi Mächler. Bild: zvg

Teilnehmerinnen, Gäste und die Organisatoren des «Cup Zentral-
schweiz». Bild: zvg/Tatiana Hofmann

Olympisches Fieber in Zug

Plan A: Berufslehre

Jodlerklub Heimelig mit
freudvollen Proben

Premiere voller Eleganz


